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Weil uns keiner mag und es uns egal ist • Weil Fortuna auf Klatschpappen 
und »Danke«-»Bitte«-Spielchen verzichtet • Weil Fortuna die besten Be­
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25.000+ au f die Beine stellten • Weil Fortuna Künstler zu Höchstleis­
tungen inspiriert • Weil wir nicht die Ersten waren, die beim Aufstieg 
den Platz stürmten -  aber die Wirkungsvollsten • Weil das Paul-Janes- 
Stadion der industrieromantischste Ort auf Erden ist • Weil wir Dietmar 
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der perfekte Name fü r  Fangesänge ist • Weil »You only sing when youre 
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Gegentorlos-Rekorde aufstellt • Weil unser Südamerika-Netzwerk es locker 
mit dem von Bayer Leverkusen aufnehmen konnte • Weil es mindestens
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111 kuriose Fakten rund um Fortuna gibt (Teil 1) • Weil Fortuna Düssel­
dorf immer auch Anführer sinnloser Trends war • Weil Fortuna bei einer 
Oscar-Verleihung in 111 Kategorien ausgezeichnet würde (Teil 2) • Weil 
Fortuna fast mal Borussia Dortmund und Günter Netzer gekauft hätte • 
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die Gesundheit riskiert - Weil man ohne Fortuna nicht mit der Limousine 
nach Erfurt fahren würde • Weil einmal im Jahr Fortuna auf Karneval 
trifft • Weil bei Fortuna-Spielen sogar Schiedsrichter zu Fußballgöttern 
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Fortuna 2012/13 zwar wieder abstieg, uns aber diesen einen legendären 
Abend in Dortmund bot • Weil Reisen nach Idar-Oberstein die Fantasie 
furchtbar anregen (Teil 1) • Weil die Tour nach Chemnitz etwas ganz 
Besonderes gewesen sein muss • Weil Reisen nach Idar-Oberstein die 
Fantasie furchtbar anregen (Teil 2)
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keinen Bundesligaklub gibt, der schon mal Pflichtspiele in Freialdenhoven, 
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Bereichen beherrscht • Weil Fortuna immer schon zu ganz großer Lite­
ratur inspirierte • Weil das »Hohelied der Liebe« vermutlich fü r  Fortuna 
geschrieben wurde • Weil Fortuna wie Phönix aus der Asche stieg • Weil 
die Liebe zur Fortuna auch viel mit Angst zu tun hat - Weil Fortuna im­
mer wieder zu großer Lyrik inspirierte • Weil die Liebe zu Fortuna auch 
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Weil fü r  Fortuna selbst wir unter die Dichtergehen • Weil Fortuna immer 
wieder Geschichten rund um das schönste Wort des Fußballs schreibt • 
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